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Berufseinstiegsbegleitung an der Hellbergschule 
 

 

Antrag:  Der Gemeinderat nimmt den aktuellen Sachstand zur 
Berufseinstiegsbegleitung an der Hellbergschule zur Kenntnis und 
stimmt der weiteren Kofinanzierung der Maßnahme zu den 
geänderten Vertragsbestimmungen zu. 
   

 
 

 

Sachverhalt: 

 
Allgemeines: 
 
Das seit 2012 etablierte Programm Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) begleitet Schülerinnen 
und Schüler (SuS) beim Übergang von der allgemein bildenden weiterführenden Schule in 
eine duale Ausbildung. Berufseinstiegsbegleiter fördern leistungsschwächere SuS der 
allgemein bildenden Schulen über längere Zeit individuell beim Übergang von Schule in 
Ausbildung, Berufsschulwesen oder Beschäftigung. In Baden-Württemberg setzen 
unterschiedliche Bildungsträger die Berufseinstiegsbegleitung mit eigenem Personal an den 
Schulen um, welche durch Ausschreibung der Bundesagentur für Arbeit ermittelt werden.   
Die Berufseinstiegsbegleitung stellt eine Ergänzung zu den Schulischen Maßnahmen der 
Beruflichen Orientierung dar und fördert SuS, die einen Förder- oder Hauptschulabschluss 
anstreben.  
Das Angebot richtet sich bisher an SuS ab der Klassenstufe 9 (Entlassklasse) welche von 
den Lehrkräften aufgrund ihrer persönlichen Stärken, Interessen und Fähigkeiten für die 
Berufseinstiegsbegleitung empfohlen werden.  
 
Zu den wichtigsten Aufgaben der Berufseinstiegsbegleitung gehört die Unterstützung bei 

- Erreichen des Abschlusses der allgemein bildenden Schule 
- Berufliche Orientierung und Berufswahl 
- Ausbildungsplatzsuche 
- Begleitung in Übergangszeiten zwischen Schule und Berufsausbildung 
- Stabilisierung des Ausbildungsverhältnisses 

 
 
 
 
Aktuelles zur Berufseinstiegsbegleitung an der Hellbergschule: 
 



Seit dem Schuljahr 2020/2021 wird nach Ausschreibung der Dienstleistung durch die 
Bundesagentur für Arbeit, Regionaldirektion Baden-Württemberg, die 
Berufseinstiegsbegleitung an der Hellbergschule durch Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der 
USS GmbH aus Heilbronn durchgeführt.  
 
Seither wurden 94 Schülerinnen und Schüler betreut, davon sind 

- 27 SuS fest in einer Ausbildung 
- 11 SuS starten im September in die Ausbildung 
- 35 SuS streben inzwischen einen höheren Bildungsabschluss an (an der HBS oder 

Berufsfachschule) 
- 21 SuS besuchen Berufsfachschulen mit spezieller Ausrichtung als Vorbereitung auf 

die Ausbildung (darunter 11 SuS aus VKL und Inklusion) 
 
Die Arbeit der Berufseinstiegsbegleiter an der Hellbergschule umfasst Aufgaben von der 
Motivation der Schülerinnen und Schüler, Organisation von Nachhilfe über 
Bewerbungstraining und Kontaktaufnahme mit Berufsberatung und Kammern bis hin zum 
Ansprechpartner für Ausbildungsbetriebe und Berufsschule. 
 
Die Berufseinstiegsbegleitung an der Hellbergschule in Eppingen ist, auch nach Aussage der 
für die Region federführend verantwortlichen Bundesagentur für Arbeit Heilbronn, ein „echtes 
Erfolgsmodell“. Alle teilnehmenden Schülerinnen und Schüler konnten in Ausbildungen oder 
deren Vorbereitung vermittelt werden oder besuchen Schulen und Berufsfachschulen mit 
dem Ziel eines höheren Bildungsabschlusses. 
 
 
Finanzierung der Berufseinstiegsbegleitung: 
 
Bis zum Schuljahr 2019/2020 wurde die Berufseinstiegsbegleitung zu 50% aus Mitteln der 
Bundesagentur für Arbeit und 50% aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) 
finanziert. 
 
Nach Auslaufen der Förderung aus Mitteln des ESF zum Schuljahr 2020/2021 ist das Land 
Baden-Württemberg mit 25% Beteiligung in die Ko-Finanzierung eingestiegen, um keine 
Förderlücke entstehen zu lassen.  
Die weiteren 25% der Finanzierung für die Maßnahme an der Hellbergschule wurden durch 
die Stadt Eppingen übernommen, um ihrer sozialen Verantwortung als Schulstadt weiterhin 
gerecht zu werden. 
Für 20 Teilnehmerplätze wurden bis 31.12.2022 jährlich etwa 15.000 € seitens der Stadt zur 
Verfügung gestellt. 
 
Zum Schuljahr 2022/2023 ist das Land Baden-Württemberg ebenfalls aus der 
Mitfinanzierung der Berufseinstiegsbegleitung ausgestiegen und hat für die teilnehmenden 
Schulen im Land eine Finanzierungslücke hinterlassen. 
Für die Region Heilbronn konnte durch Anstrengung der Bundesagentur für Arbeit Heilbronn 
mit der Schwarz-Stiftung ein neuer Ko-Finanzierer gewonnen werden.  
Damit war die Fortführung der Berufseinstiegsbegleitung zu den bisherigen Konditionen 
vorerst gesichert. 
 
Für das Schuljahr 2024/2025 wird die Dienstleistung durch die Bundesagentur für Arbeit neu 
ausgeschrieben.  
Aufgrund der Intervention des Bundesrechnungshofs und von neuen Vergabebestimmungen 
muss der Einkauf anders als geplant getätigt werden.  
Zudem sind die Kosten für die Träger und die Angebotspreise erheblich gestiegen.  
Daher wird der geschätzte Preis pro Platz und Monat von bisher 300€ auf 345€ angepasst. 
Die Vertragsdauer muss nun statt 24 Monate insgesamt 36 Monate betragen und auch die 
Ko-Finanzierungszusage muss sich auf diesen gesamten Zeitraum beziehen.  



 
Dies bedeutet für die Stadt Eppingen: 
 

- Grundvertragsdauer: 01.10.2024 – 30.09.2027, 1 Schuljahr mehr als bisher 
- Teilnehmende aus Vor-Entlassklassen und Entlassklassen 
- Ko-Finanzierungsanteil: 62.100 €, damit 20.700 € pro Schuljahr 
- Optionsvertrag: 01.10.2025 – 30.09.2028 

 
Damit erhöht sich der von der Stadt Eppingen gegenüber der Bundesagentur für Arbeit 
zuzusagende Ko-Finanzierungsanteil insgesamt um 32.100 €. 
Die Schwarzstiftung hat den geänderten Bedingungen zugestimmt und die Ko-
Finanzierungszusage für die Dauer des Grundvertrages bestätigt. 
 
 
Vorschlag der Verwaltung: 
 
Der Gemeinderat stimmt den ab 01.10.2024 geltenden Vertragsbestimmungen zu. Dadurch 
kann die Berufseinstiegsbegleitung im gewohnten Umfang und Qualität an der 
Hellbergschule weitergeführt werden. 
 
Alternative 1: Reduzierung der Teilnehmerzahl auf 10 Schülerinnen und Schüler pro 
Schuljahr und dadurch Reduzierung der Kosten auf insgesamt 31.050 €. 
 
Alternative 2: Ausstieg der Stadt Eppingen aus der Ko-Finanzierung der 
Berufseinstiegsbegleitung und damit Beendigung des Programms zum Ende des laufenden 
Schuljahres 2023/2024. 
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